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Lebenslauf  
 
Geboren: 11.12.1963 in Bregenz 
verheiratet 
3 Kinder 
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Bildungsweg 
 

 1982 Matura in Lauterach/Vlbg., Bundesoberstufenrealgymansium 
 1985: Krankenpflegediplom, Feldkirch/Vlbg.  
 1996: Abschluss des Hochschullehrgangs für Krankenhausmanagement 

an der Wirtschaftsuniversität in Wien (Akademisch geprüfte 
Krankenhausmanagerin) 

 1996: Abschluss des Studiums der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften an der Universität in Wien, Studienzweig: 
Soziologie (Mag. rer. soc. oec.) 

 1999: Abschluss des Hochschullehrgangs zur Lehrerin der 
Gesundheits- und Krankenpflege an der Universität Wien  

 2002: Abschluss des Universitätslehrganges zur akademischen 
Pflegedienstleiterin an der Uni Wien (Master of Advanced Studies) 

 2009: Abschluss des Doktoratsstudiums (PhDr.) 
„Gesundheitsmanagement“ an der St. Elisabeth Universität für 
Gesundheitswesen und Sozialarbeit, Bratislava (Doktor der Philosophie) 

 
Beruflicher Werdegang (Auszüge) 

 
 Seit 2012: Center of Life Long Learning. Leitung der Lehrgänge „Academic 

Advanced Nursing Practice“, „Academics Care Management“, Masterlehrgang 
„Integrated Care Systems“, Masterlehrgang „Interkulturelles Pflegemanagement“ 

 2003-2008: Studiengangsleitung an der Fachhochschule Steyr, Studiengang 
„Prozessmanagement Gesundheit“ 
Schwerpunkte Lehre und Forschung: (Klinische) Pfade, Wissenschaft und 
Forschung, Management, Diseasemanagement/Integrierte Versorgung und 
Projektmanagement, Gesundheitswissenschaft 

 2000-2002: Mitglied der Kollegialen Führung Rudolfinerhaus Wien, 
Pflegedirektorin, Direktorin der Gesundheits- und Krankenpflegeschule 
am Rudolfinerhaus 
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 1994-1999: Lehrpflegeperson der Akademie für Fortbildungen und 
Sonderausbildungen  

 1993 freie Mitarbeiterin der Privatkrankenanstalt Confraternität, heute 
Privatklinik Josefstadt, in Wien 

 1990- 1994: Firma Mölnycke: Auslandstätigkeit in Tschechien, Slowakei, 
Rumänien und Bulgarien 

 1990-1992: Rudolfstiftung: Anästheologische Intensivstation, 
Pflegedienst 

 1987-1991: Freiberuflichkeit in der Pflege 
 1885-1986: Rudolfinerhaus Wien, Pflegedienst 
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Im Weiteren: 
 

 Vortragstätigkeiten im In- und Ausland (wie z.B.: Reykjavik, Berlin, 
Hamburg, Nürnberg, Paris, Zürich, ...) 

 Mitentwicklung am Europäischen Zertifikat für Public Health in der 
Pflege (gemeinsam für Österreich mit einer österreichischen 
Expertengruppe aus der Pflege) 

 Konzeption, Management, Lehre und Evaluation der Weiterbildung 
„Pflegeberatung“ (4 Semester, 1050 Stunden) nach GuKG § 64 

 Leitung mehrerer Forschung- und Organisationsprojekte 
 Vertreterin in der EPA (European Pathway Association) 
 2004-2014: Mitglied des Akkreditierungsbeirats gemäß § 65c GuKG des 

Gesundheitsministeriums 

 Seit 2006-2018: Wissenschaftliche Leiterin und Organisatorin des Kongresses 
Integrierte Versorgung 

 Seit 2011: Wissenschaftliche Leiterin und Organisatorin des österreichischen 
Kongresses Advanced Nursing Practice 

 Seit 2012: Mitglied der Jury des Integri (Österreichischer Preis für Integrierte 
Versorgung) 

 Seit 2015: Herausgeberin des ANP- Newsletters, FH OÖ 
 Seit 2021: Jurymitglied und Proponentin des ANP-Award Austria (FH OÖ, Forum 

ANP Austria) 
 
 
Preise und Anerkennungen: 
 

 2016: Silbernes Ehrenzeichen des ÖKV (Österreich. Gesundheits- und 
Krankenpflegeverband) 

 2016: Frauenpreis des Landes Oberösterreich für das Projekt „Nachbarinnen“ 
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Publikationen (Auszüge): 

Kühne-Ponesch, S. (Hrsg.), Pflegeforschung aus der Praxis für die Praxis, Band 2, 
2000,  Facultas 
Kühne-Ponesch, S. (Hrsg.), Pflegeforschung aus der Praxis für die Praxis, Band 3, 
2002, Facultas 
Kühne-Ponesch, S., Modelle und Theorien in der Pflege, UTB, 2004 
Neumann-Ponesch, S., Höller, A., Gefühlsarbeit – das Tor zum Menschen! In: ÖPZ 
(Österreichische Pflegezeitschrift), 12/2008, 18-13 
Neumann-Ponesch, S., Hackmann, M., Studienbrief, Pflegemanagement (B.A.), 
Pflegewissenschaftliche Grundlagen, HFH, 2011 
Neumann-Ponesch, Modelle und Theorien in der Pflege, 2. aktualisierte Auflage, 
Facultas, 2011 
Neumann-Ponesch, S., Höller, A., Gefühlsarbeit in Pflege und Betreuung. 
Sichtbarkeit und Bewertung gelungener Beziehungsarbeit, Springer, 2011 
Neumann-Ponesch, S. et al., Advanced Nursing Practice in Österreich, 
Positionspapier, Facultas, 2013  
Neumann-Ponesch, Modelle und Theorien in der Pflege, 3. aktualisierte Auflage, 
Facultas, 2014 
Neumann-Ponesch, S. et al., Advanced Nursing Practice in Österreich, 
Positionspapier, 2. aktualisierte Auflage, Facultas, 2014  
Neumann-Ponesch, S., Das (Un)vermögen von Kommunikation oder wie es gelingt, 
den Patienten zum aktiven Partner und Selbstproduzent seiner Gesundheit zu 
machen. In: Advanced Nursing Practice, Tagungsband zum 7. ANP-Kongress, 
Schlossmuseum Linz, 26. April 2015, 6-14 
Neumann-Ponesch, S., Die Rolle der Pflege in der Primärversorgung. In ÖPZ 
(Österreichischer Pflegezeitschrift), 6/2016, 24-26 
Neumann-Ponesch, S., Müller, D., „Zu Hause wird man besser alt“. In ÖKZ, 57. Jg. 
2016, 42-44  
Neumann-Ponesch, Modelle und Theorien in der Pflege, Facultas, 4. aktualisierte 
und ergänzte Auflage, 2017 
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Neumann-Ponesch, S.,  Schreiner, K., Interkulturelles Pflegemanagement – Antwort 
auf die zunehmende Vielfalt und vielfältigen Bedürfnisse, ÖPZ, 1, 2019, S. 28-31 
Neumann-Ponesch, S., Leoni-Scheiber, C. (Hrsg.), Advanced Nursing Practice. 
Verstehen-anwenden-umsetzen, Facultas, 2020  
Neumann-Ponesch, Modelle und Theorien in der Pflege, Facultas, 5. aktualisierte 
und ergänzte Auflage, 2021 
 
 
 
 


